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Neuer Weg in SelsenParty in Barntrup Jubiläumsfest in Almena
Am Kulturschuppen stehen am 5. Juli die
Ehrenamtlichen im Mittelpunkt.

Mehr auf Seite 2

Die Einwohner aus Kalletal-Selsen haben sich
erfolgreich für mehr Sicherheit eingesetzt.

Mehr auf Seite 10

Der Zieglerverein Almena feiert sein
125-jähriges Bestehen am 5. Juli.

Mehr auf Seite 8/9

Bestens bedacht!

DACHDECKEREI ZIMMEREI KLEMPNEREI/ /

Behrens Dachbau GmbH
Stükenstraße 13 · Rinteln

Tel. 05751-957686 · Fax 957687
www.behrens-dachbau.de

Dächer / Fassaden / Abdichtungen
Dachfenster / Balkone / Dachstühle

Gauben / Erker / Carports
Solar / Photovoltaik

Wir suchen zu sofort einen Dachdeckergese
llen (m/w/d)

bei übertariflicher Bezahlung.

Seit über 40 Jahren METALLBAU

HAUSMANN
Metallbau Bauschlosserei

Balkon schon wieder undicht?
Wir lösen das Problem...
mit unserem patentierten
Balkonabdichtungssystem.
Dieses System hat sich mehr als
2000 x im Raum Rinteln bewährt.

Balkon- / Treppengeländer
nachträglicher Balkonanbau
Metalltreppen, Tore, Zäune,

Überdächer aus Stahl verzinkt,
Edelstahl oder Alu

pulverbeschichtet in allen Farben
Besuchen Sie unsere große Ausstellung in Rinteln!
Im kleinen Löök 2b
31737 Rinteln
Tel. 05751-31 86

Almenaer Berg 15
32699 Extertal
Tel. 05754-5 69

www.joerg-hausmann-metallbau.de

Seit über 50 Jahren

GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener
Erzeugung,

Frischgeflügel
& vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de

meisterhaft bedacht & die Sonne macht´s

Kreuzbreite 55 31675
05722 - 89 29 20
ahrens-solar-dach.de
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Bückeburg

13.3991133..339999
Photovoltaik - Anlage 9,72kWp

24 Module, Wechselrichter, Ba�eriespeichersystem
5,1kWh, Gerüst, Montage, Elektroinstalla�on

*

*exkl. neue Zähleranlage (falls erforderlich), max. zwei Ausrichtungen
inkl. 20km im Umkreis von Bückeburg, gül�g bis 15.10.2025

Unser
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für Sie!

Bei Vertragsabschluss wartet eine kleine Überraschung auf Sie!Bei Vertragsabschluss wartet eine kleine Überraschung auf Sie!

Kalletal-Hohenhausen (red). Auf-
grund von Kanalbauarbeiten ist
die Lemgoer Straße (B238) in Kal-
letal-Hohenhausen bis voraus-
sichtlich Freitag, 15. August, voll
gesperrt. Die Vollsperrung wirkt
sich auch auf die Buslinien 333,
730, 733, 734, 735 (Bürgerbus
Kalletal) und 737 (Kleiner Kalle)
aus. Während der Bauphase kön-
nen die Haltestellen Lindenkrug
und Lemgoer Straße in Hohen-
hausen nicht angefahren werden.
Fahrgäste können stattdessen die
Ersatzhaltestellen Römerweg und
Rintelner Straße in Hohenhau-
sen nutzen. Wegen der großräu-
migen Umleitungsstrecken muss
außerdem mit Verspätungen ge-
rechnet werden.
Die umfangreichen Änderungen
im Einzelnen:
733 Lemgo – Langenholzhausen
(und 730 bis Rinteln): Die Line
733 wird der offiziellen Umlei-
tungsstrecke folgen. Während der
Bauphase können die Haltestel-
len Lindenkrug, Lemgoer Str.
und Ortsmitte nicht angefahren
werden. Die Haltestelle Römer-
weg kann hingegen über die Um-
leitung ersatzweise bedient wer-
den. Auch der Umstieg für Fahr-
gäste aus der, beziehungsweise in
die Linie 737 „Kleiner Kalle“ und
in die Linie 735 „Bürgerbus Kalle-
tal“ kann nicht wie gewohnt statt-
finden: In Fahrtrichtung Lemgo
erfolgt der Umstieg in Westorf-
Mitte; in Fahrtrichtung Langen-
holzhausen müssen die Fahrgäs-
te zum Umsteigen einen kurzen
Fußweg zwischen den Haltestel-
len „Günther“ und Ortsmitte in
Hohenhausen zurücklegen. We-

gen der weiträumigen Umlei-
tungsstrecken kann es beim Um-
stieg zu Wartezeiten an den Hal-
testellen kommen. Die weiteren
Strecken wirken sich auch auf die
Linie 730 nach Rinteln aus: Da
die Haltestelle Virchowstraße
nicht angefahren werden kann,
startet und endet die Linie 730
am Bahnhof Rinteln.
Linie 333: Schüler aus Westorf
müssen auf dem Weg von der
Schule nach Hause die Linie 734
in Richtung Talle-Bavenhausen
nutzen – und nicht wie sonst üb-
lich die Linie 333. Dies betrifft al-
le Schulschlusszeiten.
Linie 734: Auch die Linie 734 ist
von der Umleitung betroffen, da-
her werden einige Haltestellen in
anderer Reihenfolge bedient.
735 Bürgerbus Kalletal: Durch die
Baustelle kann der Bürgerbus
Kalletal die Haltestellen Linden-

krug und Lemgoer Str. nicht an-
fahren. Auch hier muss mit Ver-
spätungen und Verschiebungen
im Fahrplan gerechnet werden:
• Fahrt 1 findet ab 14.51 Uhr ab
Westorf über die Umleitung Ech-
ternhagen nach Hohenhausen
statt.
• Fahrt 2 startet um 15.05 ab Ho-
henhausen über Brosen nach Ba-
venhausen; um 15.25 fährt die Li-
nie 735 ab Westorf-Mitte über die
Umleitung nach Hohenhausen
(Römerweg und Lindenkrug ent-
fallen).
• Fahrt 3 findet unverändert statt.
• Fahrt 4 führt über die Umlei-
tung bis Talle-Albernberg. Die Be-
darfsfahrt zwischen 16.16 und
16.29 Uhr (Bavenhausen) entfällt.
• Fahrt 5 bleibt unverändert.
• Fahrt 6 muss leider entfallen.
• Fahrt 7 bleibt ebenfalls unverän-
dert.

• Die Bedarfsfahrt (Fahrt 8) zwi-
schen 18.21 und 18.34 Uhr (Ba-
venhausen) entfällt.
737 Kleiner Kalle: Die Line 737
„Kleiner Kalle“ wird die Haltestel-
len Römerweg, Lindenkrug und
Lemgoer Str. während der Bau-
phase nicht anfahren können. Al-
lerdings wird die Haltestelle Rö-
merweg ersatzweise von der Linie
733 bedient. Talle wird bei Bedarf
weiterhin angefahren. Wer dort
hin möchte, kann auch auf die Li-
nie 734 (nur an Schultagen) aus-
weichen. Bavenhausen kann
während der Sperrung vom „Klei-
nen Kalle“ nicht bedient werden
(Fahrt normalerweise um ca.
13.30 Uhr).
Schulzentrum Hohenhausen:
Schüler aus Westorf und Wentorf
können für die Rückfahrten,
nicht wie gewohnt, die Linie 333
nutzen, sondern nutzen für alle
Rückfahrten (11.25, 12.20, 13.10,
15.35 Uhr) den Bus der Linie 734
nach Talle / Bavenhausen.
Grundschule Bavenhausen: Die
Rückfahrten über Talle bis zum
Lindenkrug enden während der
Baumaßnahme in Westorf, Mitte.
Die Bushaltestellen Römerweg
und Lindenkrug werden nicht an-
gefahren.
Die Kommunale Verkehrsgesell-
schaft Lippe (KVG) bittet um Ver-
ständnis für die umfangreichen
Änderungen und Einschränkun-
gen, die sich während der Bau-
maßnahme für die Fahrgäste er-
geben.
Weitere Infos unter www.lippe-
mobil.de oder bei der Infothek
der KVG unter 05261/6673950.

Mehr auf Seite 10

B 238: Vollsperrung bringt
weitläufige Umleitungen
Auswirkungen auf den Busverkehr in Kalletal bis Mitte August

Bis Mitte August muss wegen der Vollsperrung der B 238 mit Ver-
kehrsbehinderungen gerechnet werden. Symbolfoto: Pixabay

Kalletal-Stemmen (sar). Die
Umbauarbeiten im ehemaligen
Edeka-Markt Camen laufen auf
Hochtouren. Wie bekannt, soll
in dem Ladengeschäft an der

Weserstraße in Stemmen ein
Tante-Enso-Laden als Nahver-
sorger entstehen. Der Eröff-
nungstermin ist für den Spät-
sommer geplant. Noch gehören

die Räume den Mitarbeitern der
unterschiedlichen Gewerke.
Das Genossenschaftsprojekt
konnte realisiert werden, nach-
dem sich mindestens 500 Teil-
haber gefunden hatten. Zum
Schluss der Kampagne, die vor
Ort von Paten aus Kalletal be-
treut worden war, waren es 625
Teilhaber.
Wie Frank Puls von der Gruppe
der Kalletaler Paten berichtet,
gab es bereits eine Genossen-
schaftsversammlung, bei der
unter anderem weitere Informa-
tionen zum Fortschritt mitge-
teilt worden sind. So seien bei-
spielsweise die Bewerbungsge-
spräche für das erforderliche
Personal für Juli vorgesehen.
Aktuell läuft noch immer die so-
genannte Co-Creation-Aktion.
Das heißt: Die künftigen Kun-
den können mit ihren Vorschlä-

gen und Wünschen zur Mitge-
staltung des Marktes und zur
zukünftigen Produktpalette vor
Ort beitragen. Um die 300 Co-
Creation-Fragebogen sind bis-
lang eingegangen.
Die Online-Befragung ist noch
bis zum 1. Juli möglich unter
www.tanteenso.de. Danach wird
die Aktion geschlossen und ers-
te Ergebnisse im Update geteilt.
In dem Online-Bereich für
Stemmen sind zudem immer
wieder aktuelle Fotos von den
Umbauarbeiten und Updates zu
finden.
In den vergangenen Wochen
wurde vor Ort alles für den Um-
bau vorbereitet und unter ande-
rem die Klimabauer beauftragt.
Bald übernehmen die Elektriker
die Baustelle, danach kommen
die Maler und bringen Farbe ins
Spiel.

Tante Enso läuft auf Hochtouren
Online-Befragung künftiger Kunden ist noch bis zum 1. Juli möglich

Das Mobiliar des ehemaligen Edeka-Marktes ist bereits komplett
entsorgt worden. Fotos: Daniel Mesch
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Barntrup (red). Engagiert, ver-
lässlich, unverzichtbar – so lässt
sich das Ehrenamt in Barntrup
wohl am besten beschreiben.
Für Samstag, 5. Juli, lädt die
Stadt daher alle ehrenamtlich
Tätigen zur großen Ehrenamts-
party am Kulturschuppen ein.
Die Veranstaltung beginnt um
17 Uhr, der Eintritt ist frei.
„Viele Menschen bringen sich
täglich in ihrer Freizeit für das
Gemeinwohl ein – meist ganz
still im Hintergrund. Diese Be-
reitschaft, sich ohne Eigennutz
für andere einzusetzen, verdient
unsere größte Anerkennung“,
sagt Bürgermeister Borris Ort-
meier.
Die Stadt Barntrup wolle mit
der Ehrenamtsparty eine Mög-
lichkeit schaffen, all jenen Dan-
ke zu sagen, die das Zusam-
menleben in den Ortsteilen mit
Leben füllen.
Ob bei der Organisation von
Festen, in der Jugendarbeit, im
Vereinswesen oder im sozialen

Bereich – das Ehrenamt ist aus
dem Alltag der Stadt nicht weg-
zudenken. „Unser Ziel ist es, ei-
nen Ort der Begegnung und des
Miteinanders zu schaffen, bei
dem das Ehrenamt nicht organi-
siert, sondern einfach nur ge-
nießt“, so Ortmeier weiter.
Gefeiert wird auf dem Gelände

rund um den ehemaligen Bahn-
hof – dem heutigen Kultur-
schuppen Barntrup. Bei gutem
Wetter findet die Veranstaltung
draußen statt, bei Regen wird in
den Kulturschuppen und die be-
nachbarte Location „Cigarillo“
ausgewichen. Musik, Kinderak-
tionen – inklusive Hüpfburg –

sowie ein geselliges Miteinan-
der stehen im Mittelpunkt des
Abends. Für alle Barntruper Eh-
renamtlichen gibt es in der Zeit
von 17 bis 20 Uhr Freigetränke,
zudem stellt die Stadt ein kos-
tenloses Essenskontingent zur
Verfügung. Darüber hinaus bie-
tet der Abend Gelegenheit, Kon-
takte zu knüpfen und sich mit
Engagierten aus anderen Berei-
chen auszutauschen.
Die Veranstaltung ist offen für
alle, die sich in Barntrup ehren-
amtlich engagieren – unabhän-
gig vom Alter oder Tätigkeits-
feld. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Einfach vorbei-
kommen, mitfeiern und das Eh-
renamt hochleben lassen!
Mit der Ehrenamtsparty setzt
die Stadt Barntrup ein klares
Zeichen: Ohne das Engagement
der vielen Freiwilligen wäre das
öffentliche Leben vor Ort nicht
denkbar. Es ist Zeit, einmal
nicht zu helfen – sondern sich
feiern zu lassen.

Die Ehrenamtlichen sollen
sich so richtig feiern lassen
Große Party für freiwillige Helfer am 5. Juli am Kulturschuppen

Bürgermeister Borris Ortmeier (4. von links) mit den Vorsitzenden
der Ratsfraktionen von CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP
und UWB. Foto: pr.

Barntrup / Nordlippe (red). Der
VdK-Ortsverband Lippe-Nord
unternahm zusammen mit dem
VdK-Ortsverband Schieder-
Schwalenberg einen Ausflug
zur Schenkenküche in Oven-
hausen. Es gab ein besonderes
Mittagessen wie im Mittelalter.
Bauer Frank machte seine Witze
und brachte alle zum Lachen.
Zum Abschluss gab es noch ei-
nen Holzschuhtanz zum Mit-
machen. Das Busunternehmen
Schiermag brachte alle Teilneh-
mer sicher wieder nach Hause.
Am Dienstag, 1. Juli, findet an-
statt des Kaffeeklatsches ein
Grillnachmittag statt. Beginn ist
um 17 Uhr im Gemeindehaus
der katholischen Kirche in Barn-
trup, Von-Haxthausenstraße 1.

Mittagessen wie im Mittelalter
VdK-Ortsverbände gemeinsam unterwegs zur Schenkenküche

Gemeinsam gehts zum Mittagessen zur Schenkenküche. Foto: pr.
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Armut
bekämpfen?
#Siekann

mit ihrer hilfe.

www.plan.de
Werden Sie Pate!

Barntrup (red). Für das Ende
der Sommerferien laden die
Barntruper „B-Joy!‘s“ alle Kin-
der und Jugendlichen bis
zwölf Jahre (2. bis 6. Schul-
jahr) zum Mitmach-Projekt
„Gospel-Kids“ ein.
Gemeinsam mit Heike Röhl
und Chorleiter Uwe Rottkamp
werden am Freitag, 22. Au-
gust, von 15 bis 16.30 Uhr,

und Samstag, 23. August, von
10 bis 11.30 Uhr im Gemein-
dehaus in der Oberen Straße
49 einige beliebte „gospelige“
Lieder einüben. Die werden
dann im Rahmen des Schulan-
fängergottesdienstes sowie bei
den Barntruper Gospelnights
am 7. und 8. November prä-
sentiert.
Notenkenntnisse sind nicht er-

forderlich, viel wichtiger ist
Spaß am Singen und am ge-
meinsamen Musizieren.
Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, wäre aber wegen der
besseren Planungsmöglichkeit
sinnvoll unter Telefon
0151/15607865, direkt im Ge-
meindebüro oder per E-Mail
an gospelkids@b-joy.net.

Gospels singen mit den „B-Joy!‘s“
Sommerferienaktion für Kinder bis zwölf Jahre

Barntrup. Der neue Gemeinde-
brief der ev.-ref. Kirchengemein-
den Alverdissen, Barntrup und
Sonneborn ist online. Die Nr. 97
der „Begegnungen“ kann als PDF
online gelesen oder heruntergela-
den werden. Die gedruckte Aus-
gabe wird nach Druckausliefe-
rung an die Haushalte der Ge-
meindemitglieder verteilt und
liegt dann auch im Gemeinde-
haus und anderen Stellen aus.

Gemeindebrief
ist online

Dörentrup-Farmbeck (red). Für
Samstag, 5. Juli, lädt das Kultur-
stellwerk Nordlippe von 12 bis
18 Uhr zum Kunst- und Hand-
werksmarkt am ehemaligen
Bahnhof Farmbeck ein. Regio-
nale Aussteller bieten handge-
machte Produkte wie Seifen,
Schmuck, Genähtes und Honig
an.
Für Livemusik sorgt das Duo
„Feed A Cat A Pill“ mit einem
Querschnitt an Pop-Musik der
letzten Jahrzehnte. Zudem gibt
es Mitmach- und Kinderaktio-
nen zum kreativen Gestalten
ein. Der Europawaggon ist Ku-
lisse für die Ausstellung
„Scheinwelten & Perspektiven“

des Künstlers J.Jogro. Auch das
Team von „Burgbeben
STRNBRG“ ist mit einer klei-
nen Ausstellung und einem
Merchstand vor Ort und präsen-
tiert kreative Arbeiten aus dem
Umfeld des Festivals.
Der Bahnhof Farmbeck kann
mit der Buslinie 800 erreicht
werden. Zudem stehen an der
Industriestraße und auf dem
Gelände der Fa. Eisedicht ausge-
schilderte Parkplätze zur Verfü-
gung.
Neben Kunst und Kultur gibt es
auch ein reichhaltiges Angebot
an Speisen und Getränken. Zu-
dem können sich Interessierte
über das Kulturstellwerk und

das „Dritte Orte“-Programm in-
formieren. Der Eintritt zum
Markt ist kostenlos.
Für Künstler, Handwerker und

Hobbybastler: Es sind noch
Standanmeldungen bei m.jo-
hannsmeier@kulturstellwerk-
nordlippe.de möglich.

„Tag der dritten Orte“ in Farmbeck
Kunst- und Handwerksmarkt und viel Programm am 5. Juli

Der erste Kunst- und Handwerksmarkt am Kulturstellwerk im Som-
mer 2024. Foto: FlyingX Media

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt /Ärztin
oder in Ihrer Apotheker.
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Dörentrup-Bega (red). Der Po-
saunenchor Bega feiert an die-
sem Sonntag, 29. Juni, sein
130-jähriges Bestehen. Aus die-
sem Anlass findet ein musikali-
scher Gottesdienst in der Kirche
zu Bega statt, der um 9.30 Uhr
beginnt.
Posaunenchöre sind fester Be-
standteil vieler Kirchengemein-
den in Lippe, doch wie begann
dieses für weite Teile Deutsch-
lands ungewöhnliche Phäno-
men? In Bega standen am An-
fang die Familie Kuhlmann und
das gemeinsame Musizieren
von Vater und Söhnen im
Wohnzimmer. 1894 wird ein
erster Auftritt bei einem Missi-
onsfest in Alverdissen erwähnt,
wo ein Jahr später auch ein ers-
ter Gottesdienst in der Kirche
mit Posaunen und Trompeten
aus Bega stattfand.
Posaunenchöre entstanden in
Ostwestfalen in der Folge der
„Erweckungsbewegung“, einer
Zeit, in der die Kirchen oft die
Masse der Besucher nicht fas-
sen konnten und viele Gottes-
dienste „Open Air“ in den Dör-
fern und Städten stattfanden.
Da wurden für die musikalische
Begleitung Instrumente ge-
braucht, die gut zu transportie-
ren, laut waren – und auch mal
einen Schwall Regen vertrugen
– also Blechblasinstrumente.
Und während heutzutage Po-
saunen und Trompeten den
größten Teil der Besetzung aus-
machen, gab es in den Entste-
hungsjahren ein buntes Sam-
melsurium an Instrumenten.
Chöre erwarben (oder bauten
zum Teil selbst) alles, was sie
günstig in die Finger bekamen –
unabhängig von Größe, Stim-
mung oder Grifftechnik – Flö-
ten und Pauken inklusive. Die
Ausbildung des Nachwuchses
stellte die Chorleiter damit vor

besondere Herausforderungen,
zumal es kein einheitliches No-
tenmaterial gab geschweige An-
fängerliteratur oder geeignete
Übungsräume.
130 Jahre Posaunenchor Bega,
das heißt, dass der Chor seine
Entstehungszeit im Kaiserreich
hatte, zwei Weltkriege und die
dazwischenliegende Weimarer
Republik erlebte. Anfangs als
privates Engagement der Fami-
lie Kuhlmann, ein Schuster und
seine Brüder, die erst ihre Söh-
ne, dann Freunde und Nach-
barn in ihre Übungsstunden
einluden. Zu Einsätzen nach Al-
verdissen, Barntrup oder Lemgo
ging es zu Fuß, per Zug, Pferde-
fuhrwerk oder Fahrrad. Zwei-
mal kam durch die Kriege die
Arbeit des Posaunenchors voll-
ständig zum Erliegen. Die Män-
ner – und bis zur Mitte des letz-
ten Jahrhunderts waren es aus-
schließlich Männer, die in den

Posaunenchören spielten –
mussten an die Front. Neugrün-
dungen 1919 und Ende der
1940er-Jahre fanden dann unter
dem Dach der Kirchengemein-
de Bega satt. Regelmäßige Got-
tesdienstbegleitung in der gro-
ßen Kirche ist seither Aufgabe
der Bläserinnen und Bläser. Po-
saunen und Trompeten erschal-
len bei fröhlichen Terminen,
wie Ostern und Weihnachten,
bei Erntedank und Konfirmatio-
nen. Doch auch dann, wenn die
Menschen sich zu ernsten oder
traurigen Anlässen versam-
meln, gibt die Musik Trost. Sie
weist auf Friedhöfen, bei Ewig-
keitssonntag oder an Ehrenmä-
lern auf Gott hin, der die Welt
in seinen Händen hält. Zum
Lob Gottes und zur Freude und
zum Trost ihrer Mitmenschen,
dafür spielen auch heute noch
Bläserinnen und Bläser in Bega,
in Gottesdiensten, bei Hofernte-

dankfesten, beim Laternenfest
für die Kleinen und im Elisens-
tift für die Älteren. Posaunen-
chor, das heißt in Bega seit 130
Jahren, Zusammenspiel quer
durch alle Generationen, Ge-
meinschaft erleben, miteinan-
der lernen und füreinander da
zu sein.
Am Sonntag wird im Gottes-
dienst gefeiert. Unterstützt von
Bläserinnen und Bläsern aus
Barntrup, Spork und Hillen-
trup, gibt es ein buntes, musika-
lisches Programm. Von „Highl-
and Cathedral“ und „Switching
music“ über Choralbearbeitun-
gen bis hin zu Klassikern von
Ludwig van Beethoven. Trom-
mel, Triangel und Orchesterras-
sel ergänzen das Ensemble. Ein
besonderer Doppelchor, mit
Singkreis und kleinem Bläser-
chor rundet das Programm ab.
Die Predigt hält Pfarrerin Chris-
tine Hilkemeier.

Seit 130 Jahren erklingen
Hörner und Trompeten
Posaunenchor Bega feiert Bestehen mit musikalischem Gottesdienst

Von links: Heike Gudde, Dorothee Griemert, Christa Brede, Ute Altrogge, Sandra und Bennet Dirßuweit,
Günter Kuhlemann - nicht im Bild: Marie-Luise Mönnig, Ernst-Lukas Kuhlemann und Jannes Redecker.

Foto: Sandra Dirßuweit

Dörentrup-Schwelentrup (red).
Der Vorstand von Schwelen-
trup-aktiv hatte vor Kurzem alle
Unterstützer des Vereins, die in
den vergangenen zwei Jahren
aktiv dabei waren, zur Helferfe-
te eingeladen. Über 40 Perso-
nen waren der Einladung ge-
folgt, um bei warmen Essen
und gekühlten Getränken einen
gemütlichen Abend zu verbrin-
gen. Es wurde noch einmal über
das eine oder andere Projekt aus
den vergangenen zwei Jahren
gesprochen. Der Verein hat viel
bewegt (siehe auch Seite 6), ne-
ben den traditionellen Veran-
staltungen wie Dorfreinigung,
Osterfeuer und Weihnachts-

baumschmücken nahmen zwei
Projekt besonders viel Zeit und
Arbeit in Anspruch. Zahlreiche
Ruhebänke wurden freige-
schnitten, repariert und mit
Schildern und Nummer ge-
kennzeichnet. Zudem wurde
auf dem Pieperberg noch eine
Wellenliehe aufgestellt.
Das andere Projekt ist der Bau-
erngarten an der Stallscheune.
Von der Planung, über den
Rückbau, Neugestaltung und
Bepflanzung hat der Verein in
zahlreichen Arbeitsstunden ein
wahres Kleinod geschaffen. Ne-
ben den beiden intensiven Ar-
beitseinsätzen richtete der Ver-
ein auch einen Flohmarkt aus.

Fete für Helfer
Dank von Schwelentrup-aktiv

Bei einem lockeren Zusammensein an und in der Stallscheune wur-
de auch über die erfolgreichen Projekte gesprochen. Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld (red). Der
TSV Bösingfeld erweitert sein
Rehasport-Angebot und bietet
ab Juli eine neue Rehasport-
Gruppe für Wassergymnastik
an. Bewegung im Wasser stärkt
den Körper und schont die Ge-
lenke – ideal für alle, die nach
einer Erkrankung oder Verlet-
zung wieder fit werden möch-
ten. Die Wassergymnastik findet
unter fachkundiger Anleitung
statt und eignet sich besonders
bei orthopädischen Beschwer-
den, nach Operationen oder zur

allgemeinen Stärkung von Mus-
kulatur und Beweglichkeit. Für
die Teilnahme ist eine ärztliche
Verordnung für Rehabilitations-
sport nötig, die von der Kran-
kenkasse genehmigt sein sollte.
Ab dem 7. Juli findet die neue
Gruppe immer montags 17 Uhr
im Bewegungsbad der Fürsten-
hof-Klinik in Bad Pyrmont statt.
Anmeldungen und weitere In-
formationen erhalten Interes-
sierte in der TSV-Geschäftsstel-
le, 05262/1790, oder per E-Mail
an info@tsv-boesingfeld.de.

Gruppe für Rehasport
Wassergymnastik in Bösingfeld

Extertal-Silixen (red). Im Kreu-
zungsbereich an der Bauern-
stelle findet am Samstag, 5. Ju-
li, die nächste Säuberungsakti-
on statt.
„Wir wollen uns um Gossen,
Rasenflächen, Büsche, Hecken
und das Buswartehäuschen
kümmern“, erläutert Manfred
Stoller. Die Aktion wird von der
Marketing-Initiative „Pro Sili-
xen“ durchgeführt.
Start ist um 9 Uhr. Geräte für

die Säuberung wie Besen, Ei-
mer, Hacken und Schaufeln
sollten möglichst mitgebracht
werden. Für den Grünschnitt
steht eine Mulde der Gemeinde
bereit. Die Organisatoren freu-
en sich über jede helfende
Hand. Am Ende des Einsatzes
gegen 12 Uhr wird ein Imbiss
angeboten.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte bei Manfred Stol-
ler unter Telefon 05751/42942.

Putzaktion in Silixen
„Pro Silixen“ braucht Helfer

Wirtschaftsbetriebe Stadthagen GmbH • Jahnstraße 2 • 31655 Stadthagen • Tel.: 05721 9738-0 • www.tropicana-stadthagen.de

SOMMERTARIF 2025 - WIE EIN TAG URLAUB IN DER KARIBIK

Sommer

FERIENTARIF
Sommer

FAMILIENTARIF
vom 01.06. bis 02.07.2025 und
vom 14.08. bis 31.08.2025
FAMILIENTAGESKARTE AUßERHALB DER FERIEN:

MO - FR 21,60 € / SA + SO 23,60 €

vom 03.07. bis 13.08.2025
20% Rabatt auf die regulären
Eintrittspreise im Bad*

BAD
Von der 70-m-Rutsche bis zum liebevoll gestalteten
Kleinkindbereich gibt es vieles zu entdecken.

SAUNA
Im exotischen Saunagarten laden acht Themen-
saunen und individuell eingerichtete Ruheräume
zum Entspannen und Verweilen ein.

AQUAFITNESS
Unterschiedliche Fitness- und Schwimmkurse finden
im Kursbecken statt. Online Buchungen unter:
buchungen.tropicana-stadthagen.de

WELLNESS
Genießen Sie wohltuende Massagen - das perfekte
Verwöhnprogramm für Körper, Geist und Seele.

*Sauna-, Fitness- und Duschtarife ausgenommen,
Keine Doppelrabattierung.

Extertal-Bösingfeld. Es ist wie-
der Zeit für eine gemeinsame
Wanderung, ausgerichtet vom
Heimat- und Verkehrsverein
Bösingfeld. Am Donnerstag, 10.
Juli, geht es auf eine Tour durch
die beeindruckende Landschaft
Lippes. Treffpunkt der Teilneh-
mer ist um 13 Uhr an der Wan-
derlinde in Bösingfeld. Von dort
aus fahren die Wanderer zu-
nächst nach Niese und wandern
dann von dort aus auf den
höchsten Berg Lippes, den Kö-
terberg. Die Wanderstrecke be-
trägt etwa zehn Kilometer.

Wanderung
zum Köterberg



Das Seniorenzentrum
Friedrich-Winter-Haus an
der Pagenhelle feiert 35
Jahre Bestehen, und das
zur Freude seiner Bewoh-
ner, der Mitarbeitenden
und ganz Bösingfelds.

nsgesamt 35 Jahre Kon-
tinuität, die getragen

waren von Stabilität und
Zuverlässigkeit, Herzlich-
keit und Teamwork, Prag-
matismus und Gelassen-
heit sowie Spaß und Zu-
friedenheit. Diese Philoso-
phie ist das Fundament,
das dafür sorgt, dass sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wie in einer
großen Familie fühlen und
wertvolle Erlebnisse und
Momente sammeln kön-
nen. Gemeinsam lachen,
singen, Geschichten er-
zählen und
den Lebens-
abend genie-
ßen, doch
gleichzeitig
auch an vielen
Veranstaltun-
gen teilnehmen,
die im Ort statt-
finden. Zudem
werden inner-
halb des Hauses
attraktive Ange-
bote wie Vorträge, Kultur-
veranstaltungen, Klein-
kunst, Musik und Lesun-
gen geboten. Dazu sind
mit modernster Technik al-
le Voraussetzungen ge-
schaffen.
Durch die gute Vernet-
zung im Ort und die her-
vorragende Zusammenar-
beit mit den Vereinen be-
steht somit ein reges sozi-
ales Miteinander. Das
Haus hat sich für seine Be-
wohner ständig aus seinen
Ursprüngen weiterentwi-
ckelt und den jeweiligen
Bedürfnissen der Zeit an-
gepasst.

I

Im Jahr 2020 begann
ein umfangreicher Umbau,
bei dem das gesamte Ge-
bäude brandschutzertüch-
tigt wurde. Eine neue
Lichtrufanlage wurde
montiert und die ehemali-
ge Wohnung der Einrich-
tungsleitung zu fünf Ein-
zelzimmern umgebaut.
Auch der Gebäudeteil 2
wurde komplett entkernt
und die bis dahin vorhan-
denen Doppelzimmer zu
Einzelzimmern umgewan-
delt. Damit kann das ur-
sprünglich für 95 Bewoh-
ner konzipierte Haus nun
91 belegbare Betten an-
bieten. Auch Essen auf Rä-

dern, so-
gar aus
der eige-
nen Kü-
che, bie-
tet die
Einrich-
tung.
In die-

sem Jahre wurden
die Umbauarbeiten fertig-
gestellt, sodass nunmehr
wieder Aufnahmen von In-
teressenten möglich sind.
Als im Jahr 1990 die ers-
ten Bewohner in das
Friedrich-Winter-Haus ein-
zogen, hatte dieses schon
eine lange Vorgeschichte.
Denn bereits 1974 wurde
auf Anregung des damali-
gen AWO-Vorsitzenden
Hans Schauer im Rat der
Gemeinde Extertal ein ers-
ter kommunaler Altenplan
verabschiedet, der die
Einrichtung eines Alten-
heims vorsah. Erst im De-
zember 1987 tat man den
ersten Spatenstich, dem
im Oktober 1988 die
Grundsteinlegung folgte,
und im Juli 1990 konnten
die ersten Bewohner ein-
ziehen. Die offizielle Eröff-
nung fand schließlich am
19. Oktober 1990 statt.
Auch die gesellschaftliche
Entwicklung ging nicht
spurlos am Friedrich-Win-
ter-Haus vorüber. Die Pfle-
geversicherung, das Pfle-

geweiterentwicklungsge-
setz und Qualitätssiche-
rung mussten mitgetragen
werden, und auch die Im-
plementierung nationaler
Standards und eine inten-
sive Pflegeforschung
schlugen sich in der Arbeit
nieder. Dazu kam die
Technisierung der Doku-
mentation und damit ein
ständiges Wachsen von
Nachweisen und Daten
bei einer damit verbunde-
nen Kontrolldichte.
Dass solche Schwierigkei-
ten bewältigt werden
konnten, ist seit jeher der
engagierten und empathi-
schen Leitung zu verdan-
ken. Lange Jahre war da-
für Christian Zierfuß ver-
antwortlich, seit Juni 2020
ist es Kerstin Göhmann.
Die dynamische Leiterin
kennt die Einrichtung in-
und auswendig, ist sie
doch schon die ganzen 35
Jahre des Friedrich-Win-
ter-Hauses dabei. Das
spricht natürlich für das
positive Arbeitsklima im
Haus, und es ist kein Wun-
der, dass weitere sieben
Mitarbeiterinnen in die-
sem Jahr ebenfalls ihr 35-
jähriges Betriebsjubiläum
feiern können.
Also kann man mit Fug
und Recht sagen: „Herzli-
chen Glückwunsch,
Friedrich-Winter-Haus!“ RR

Eine echte Institution
in Extertal wird 35 Jahre

Herzlichkeit und Teamwork im Friedrich-Winter-Haus

Das Senioren-
zentrum
Friedrich-Win-
terhaus be-
steht seit nun-
mehr 35 Jah-
ren und liegt
in der idylli-
schen Land-
schaft Exter-
tals
Fotos: pr.

Hauptstr. 36 · 32699 Extertal · Tel.: 05262/94870 · Fax: 948719
www.apotheke-in-almena.com

Rolf Sandmann

Unser Service für Sie:
* Blutdruck messen
* Homöopathie
* Kompressions-
strümpfe

* Vitamine &
Mineralien

* Reise -Impfberatung

Haustechnik GmbH & Co. KG

HENNING
WEGENER

Sachverständiger für Haus-
und Gebäudetechnik

Mitglied

Telefon: 0 52 62 / 47 09 | Mobil: 0172-93 78 202
Südhang 4 · 32699 Extertal

E-mail: wegenergmbhcokg@gmail.com
www.wegener-haustechnik.com

Meisterleistung aus Meisterhand:
• Elektro
• Heizung
• Kältetechnik
• Wärmepumpe

• Sanitär
• Klimatechnik
• Solaranlagen
• Photovoltaik-Anlagen

Krankenfahrdienst

lnh. Jens Grascha
Bahnhofstr. 20
32699 Extertal

Fax 05262/995627
www.krankenfahrdienst-meier.de

sitzend & liegend • Roll- &Tragestuhlfahrten

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
•Verlegungsfahrten
• u.v.m.

Wir gratulieren zum

Wir gratulieren zum
35 - jährigen Jubiläum.

35 - jährigen Jubiläum.

Ihr Partner in allen Belangen
rund um Vorsorge und Bestattung,
wir beraten Sie gerne im
persönlichen Gespräch.

www.fensterputzer-rinteln.de

Heiko Koch · Lemgoer Str. 28 · 31737 Rinteln
Telefon: 0 5751 9552670 · info@fensterputzer-rinteln.de

Wir reinigen ihre
Photovoltaikanlage

Herzlichen Glückwunsch &
auf weiterhin gute
Zusammenarbeit

Inh. Friedel Frevert
Einfach persönlicher.

Frevert
32699 Extertal · Bachweg 1
Telefon 05262 1643 · www.ep.de
E-Mail: info@fernseh-frevert.de

Mein Service
macht den
Unterschied.

Wir gratulieren zu 35 Jahren und
wünschen weiterhin viel Erfolg.

Immer in

Bewegung
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35 JAHRE FRIEDRICH-WINTER-HAUS



um 35-jährigen Beste-
hen des AWO-Senio-

renzentrums Friedrich-
Winter-Haus in der Pagen-
helle 3 in Extertal soll na-
türlich auch gefeiert wer-
den. Mitarbeiter und Be-
wohner freuen sich bereits
darauf und hoffen, zahlrei-

Z che Besucher begrüßen
zu dürfen. Zum 35. Ge-
burtstag wird ein Jubilä-
umssommerfest vorberei-
tet, das am Samstag, 5.
Juli, stattfindet. Beginn ist
um 15 Uhr. Das Sommer-
fest bietet ausreichend
Gelegenheit, miteinander

ins Gespräch zu kommen
und sich selbst ein Bild
von der beliebten Einrich-
tung zu machen.
Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls in ausreichen-
dem Maße gesorgt. Es
gibt Kaffee und Kuchen
sowie Softeis und Bowle.

Wer es lieber herzhaft
mag, dem seien Brat-
wurst, Pommes frites,
Spanferkel und Matjes mit
Bratkartoffeln empfohlen.
Als musikalische Gäste
werden die Dorfmusikan-
ten und ein Akkordeon-
Duo erwartet. sar

Sommerfest zum Geburtstag
Am Sonntag, 5. Juli, wird gefeiert

Hell und freundlich präsen-
tiert sich das Friedrich-Win-
ter-Haus im Inneren.
Fotos: RR

Langzeit- und Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Extertal-Bösingfeld
www.friedrich-winter-haus.de

Friedrich-Winter-Haus

Gute Pflege & Betreuu
ng seit über 30 Jahren

.

Jubiläums-Sommerfest
zum 35-jährigen Bestehen

Sa., 05. Juli, ab 15 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

* bei Ausnutzung aller Finanzierungsmöglichkeiten

Kurzzeitpflege 44,32 €* täglich
• Langzeitpflege
• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
• Spezielle Demenzpflege
• Essen auf Rädern
• Kostenlose Beratung: Pflegeversicherung /
Finanzierung
• Versorgung in Einzel- und Doppelzimmern
sowie in großzügigen Pflege-Appartements
• Großer Festsaal mit attraktiven Veranstaltungen
• Tagesstätte des AWO Ortsvereins Extertal

Dorf-
musikanten

Physiotherapie Praxis Hartje

www.physio-hartje.de
164 Ring 9 - 31785 Hameln - Tel. 05151/959952

Hamelner Str. 6 - 31789 HM- Afferde - Tel. 05151/16660
Hamelner Str. 7 - 31855 Aerzen- Tel. 05154/6289230

Wir gratulieren dem Friedrich-Winter-Haus
zum 35-jährigen Bestehen und wünschen

weiterhin viel Erfolg.

Mittelstraße 21 | 32699 Extertal | Telefon-Nr. 05262-9955877
eMail: info@blumenladen-reese.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 08-13 Uhr + 15-18 Uhr • Sa. 08-13 Uhr

Wir
gra

tul
iere

n

zum
Jub

iläu
m.
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• 24-Std.- Abschleppdienst
• SB-Waschplatz
• Freundlich • Fair • Preiswert

KFZ-WERKSTATT UND ABSCHLEPPDIENST

KLAUS RÄDEKER

Lemgoer Straße 4a • 32694 Dörentrup
Telefon 0 52 65 / 433
Mo.–Fr. 8.00–12.30 u. 13.00–17.30 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr

Auch in Dörentrup ist das
ehrenamtliche Engage-
ment ein wichtiger Bau-
stein für das gesellschaft-
liche Leben. Bestes Bei-
spiel dafür ist der Verein
Schwelentrup-aktiv, der
mit seinem Namen aus-
drückt, um was es den
Mitgliedern geht: Aktiv
sein für die Heimat.

o stand auch der Bau-
erngarten als arbeits-

intensives Projekt im Mit-
telpunkt der Jahreshaupt-
versammlung von Schwe-
lentrup-aktiv. Vereinsvor-
sitzender Oliver Hüls-
mann betonte, dass ein
riesiger bürokratischer
Aufwand notwendig ge-
wesen sei, Zuschüsse für
die Umgestaltung des
Bauerngartens an der
Stallscheune zu bekom-
men.
Die folgenden Arbeiten
wurden in fünf Arbeitsein-
sätzen durchgeführt.
Hülsmann machte deut-
lich, dass der fristgerech-
te Auftragsabschluss nur
durch die zahlreichen,
fleißigen Helfer erreicht
werden konnte. Er be-
dankte sich bei all denje-
nigen, die Schwelentrup-
aktiv im vergangenen
Jahr unterstützt haben.
Der Verein hat sich durch
die finanziellen Zuschüsse
für zwölf Jahre verpflich-
tet, den Bauerngarten zu
betreuen. Deshalb sucht
der Vorstand weitere eh-
renamtliche Helfer für die
Arbeiten in den Sommer-
monaten.
Gesucht werden auch
neue Mitglieder für die
Vorstandsriege, denn:
Oliver Hülsmann gab be-
kannt, dass er selbst und
Schriftführer Siegfried
Görke aus der Vorstands-
arbeit im Mai 2026 aus-
scheiden werden.

S Für das abgelaufene Jahr
gab Siegfried Görke in
seinem Geschäftsbericht
einen Überblick über die
Aktivitäten im vergange-
nen Jahr. Er berichtete
vom Streichen der Brücke
in den Park, dem Floh-
markt vor der Stallscheu-
ne, Nummerierung und
Reinigung der Ruhebänke
in Schwelentrup, der
Dorfreinigung, dem Auf-
stellen und Schmücken
des Weihnachtsbaumes
sowie vom Osterfeuer mit
dem RSV und KKSV
Schwelentrup.
Anschließend trug Haupt-
kassierer Carsten Winter
der Versammlung einen
Kassenbericht über die
Einnahmen und Ausga-
ben des Vereinskonto im
Jahr 2024 vor. Die Kas-
senprüfer Siegfried Kruse
und Willi Ostmann berich-
teten von einer fehlerfrei
geführten Kasse und be-
dankten sich bei Carsten
Winter für die gute Ar-
beit.
Da Willi Ostmann nach
zweijähriger Amtszeit als
Kassenprüfer ausscheidet,
wurde Jens Sommer zum
neuen Kassenprüfer vor-
geschlagen und gewählt.
Oliver Hülsmann bat die
Versammlung um Zustim-
mung für zwei Beisitzer in
den jetzigen Vorstand.
Die Beisitzer sollen den
Vorstand bei ihrer Arbeit
unterstützen und neue
Ideen und Vorschläge ein-

bringen. Der Vorsitzende
schlug dafür Beate Förs-
ter und Axel Jungblut vor,
die von den Mitgliedern
gewählt wurden.
Da der Flohmarkt 2024
nicht so erfolgreich be-
sucht war, soll in diesem
Jahr, Anfang September,
ein „langer Tisch“ aus-
richtet werden. Im Okto-
ber findet wieder ein Se-
niorennachmittag statt.
Ende August ist Schwe-
lentrup-aktiv beim Jubilä-
um von der Nachbar-
schaft Hillentrup mit da-
bei.
Natürlich finden in die-
sem und nächsten Jahr
erneut das Weihnachts-
baumschmücken, das Os-
terfeuer und die Dorfrei-
nigung statt.
Bürgermeister Friso Vel-
dink, Gast der Hauptver-
sammlung, bedankte sich
bei Schwelentrup-aktiv für
die geleistete Arbeit im
Dorf. Er gab Einblicke in
die Aktionen der Gemein-
de Dörentrup. Das Glas-
fasernetz sei bis auf 41
Häuser komplett in Dö-
rentrup verlegt. Um das
Läuten der Friedhofsglo-
cke in Schwelentrup zu
gewährleisten, werde im
Spätsommer eine elektro-
nische Anlage verbaut,
die gefördert wird. An
der Alten Dorfstraße wer-
de an Maßnahmen gegen
Starkregen und damit
verbundene Schlammla-
winen gearbeitet. sar/red

Aktiv sein für
die Dorfgemeinschaft

Schwelentrup-aktiv braucht Unterstützung

Zahlreiche
Mitglieder

von Schwe-
lentrup-aktiv

kommen in
der Stall-

scheune zur
Jahreshaupt-

versammlung
zusammen.

Foto: pr.

Für die Som-
merarbeiten im

schönen Bau-
erngarten an

der Stallscheu-
ne werden

noch Helfer ge-
sucht.

Foto: M. König

nlässlich des 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläums

des TuS Spork/Wendling-
hausen veranstaltet die
Fahrrad-Abteilung des TuS
am Samstag, 5. Juli, eine
Orientierungsfahrt mit
Fahrrädern. Zu der Veran-

A staltung sind alle Alters-
gruppen willkommen. Start
der Teilnehmer ist um 13
Uhr am Sportplatz „Spor-
ker Holz“ in Dörentrup-
Spork. Die Organisatoren
hoffen auf gute Beteili-
gung. red

Orientierungsfahrt
mit Fahrrädern
TuS-Radler laden ein

Bahnhof
Farmbeck

Eintritt
frei

weitere
Infos

Kunst- & Handwerksstände | Livemusik | Kunst-
Ausstellungen | Kinderaktionen | Speisen & Getränke

mit Fran Seifen, Honigliebe Lippe, Farn & Moos,
Teutoleine, UHA Glasdesign uvm.

Feed A Cat A Pill

am

Kunst -& Handwerksmarkt
05. JULI

12.00 - 18.00
INDUSTRIESTR. 2,
32694 DÖRENTRUP

BAHNHOF FARMBECK

FRAN SEIFEN

FARN & MOOS

gefördert durch:Veranstalter: Ein Projekt des:

Joachim Borowski

Tel. 0171 7352789
www.joachim-borowski.de

Warum?
Bezahlen Sie nicht mehr als nötig!

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen
von Gebäuden und Grundstücken.

Seit mehr als 25 Jahren für Sie am Markt! Wir beraten Sie gern.

– Sonderthema –

WILLKOMMEN IN DÖRENTRUP



Lebendige glanzvolle Zeiten
Historischer Fürstentreff lädt ein

Bad Pyrmont wird am ers-
ten Juliwochenende zur
Bühne einer einzigartigen
Zeitreise. Besucherinnen
und Besucher erwartet ein
Fest für alle Sinne – mit
höfischem Glanz, Musik,
Theater, Festumzug und
lebendiger Geschichte. An
allen Tagen ist der Eintritt
frei.

Wenn sich Herzogin-
nen, Könige und

Adlige in prachtvollen
Gewändern durch den
Kurpark von Bad Pyrmont
bewegen, ist es wieder so-
weit: Der Historische Fürs-
tentreff lädt vom 4. bis 6.
Juli 2025 ein, die fürstliche
Geschichte des Kurortes
hautnah zu erleben.

Der Adel kehrt zurück

Rund 70 Aktive in origi-
nalgetreuen historischen
Kostümen erwecken Per-
sönlichkeiten aus fünf
Jahrhunderten zum Le-
ben. Sie flanieren durch
die Hauptallee und den
Kurpark, posieren für Fo-
tos und geben bereitwillig
Auskunft über das damali-
ge Leben und Wirken. His-
torische Tänze, höfische
Rituale und detailreich in-
szenierte Szenen aus der
Zeit der Kurfürsten und
Könige lassen die Vergan-

genheit in Bad Pyrmont
lebendig werden.
Ein besonderer Höhepunkt
ist der große Festumzug
am Sonntag, bei dem Kut-
schen, Kapellen und Adli-
ge durch die Stadt ziehen
– begleitet von Musik und
Applaus. Auch Königin Lui-
se wird vorgestellt. Sie war
einst mehrfach in Pyrmont
zu Besuch und wird nun in
szenischen Darstellungen
gewürdigt.

In diesem Jahr findet das
Fest, gefördert durch den
Landschaftsverband Ha-
meln-Pyrmont e.V., erst-
mals komplett im Kurpark
statt – ein neuer Veran-
staltungsort, der durch die
Sanierung des Brunnen-
platzes notwendig wurde.
Die Konzertmuschel wird
zum Zentrum des Gesche-
hens: Hier gibt es Musik
und Tanz, gefolgt von Mit-
machtänzen, klassischem

Sologesang mit Klavierbe-
gleitung und vielfältigen
Darbietungen über alle
drei Tage hinweg.
Ein weiteres Highlight: Die
Falknerin, die mit ihren
Greifvögeln nicht nur ein
imposantes Lager errich-
tet, sondern auch Flug-
shows präsentiert. Thea-
terstücke, ein fürstliches
Picknick, Audienzen beim
Adel und musikalische
Abende mit Livemusik run-
den das Programm ab. Der
Eintritt an allen Tagen frei.

isy

Die Eröffnung
des histori-
schen Fürsten-
treff durch die
herrschaftlichen
adeligen Kur-
gäste .
Fotos: Pyrmon-
ter Fürstentreff
e.V.2024

Ca,. 70 histori-
sche Persöhn-
lichkeiten
flanieren
durch den
Kurpark von
Bad Pyrmont.
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4. Juli bis 6. Juli
Kostenfreier Zugang an allen 3 Tagen im Kurpark

Ein Fest für die ganze Familie · Verkaufsoffener Sonntag
Veranstalter: Pyrmonter Fürstentreff e.V. · Erdfällerstr. 18 · 31812 Bad Pyrmont · info@pyrmonter-fuerstentreff.de

Freitag um 17Uhr
• Eröffnung mit
Musik und Tanz der
Musikschule

• Vorstellung des Adels
von Königin Luise

Samstag ab 11Uhr
• Historische Tänze

im Kurpark
• Theater • Konzerte
• Flugschau Falknerei
• Flanierender Adel

Sonntag ab 11 Uhr
• Fürstenfrühstück
unter den Arkaden
• Großer Festumzug
• Damenwalzer

im Kurparkim Kurpark 2025202520252025
Bad PyrmontBad PyrmontBad PyrmontBad Pyrmont

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · Bad Pyrmont · Tel. 05281 9349-0
Täg.: 16:00 - 01:00 Uhr, Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr offen.

Extertal-Silixen (red). „Lesen im
Pfarrgarten“ – das Lesefestival
im Herzen des Dorfes ist ein
Projekt des Mehrgenerationen-
hauses Extertal-Silixen (MGH)
und der Kirchengemeinde Sili-
xen. Es findet in diesem Jahr
zum vierten Mal statt – rund
um das neu gestaltete Silixer
Pfarrgelände. Es ist ein geeigne-
ter Treffpunkt dafür, da es sich
in der Dorfmitte befindet. Die
Veranstaltung, die an diesem
Freitag, 27. Juni, ab 14 Uhr in
Silixen (Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 2) stattfindet, ist genera-
tionsübergreifend – eben ein
bunter Vorlesenachmittag und
-abend für alle Menschen.
Ziel ist es, ein breites Publikum
anzusprechen, Fröhlichkeit und
Spaß am Lesen zu vermitteln,
Gemeinschaft zu erleben und
Generationen zusammenzu-
bringen. Adelheid Schütte, Ko-
ordinatorin des MGH: „Lesen
ist keine Frage des Alters, auch
Vorlesen nicht. Wer vorliest, ver-
mittelt Lebensfreude, fördert Le-
sekompetenz und engagiert sich
so für mehr Bildung.“
Für den Tag wurde ein attrakti-
ves Vorleseprogramm für Jung
und Alt sowie groß und klein
aufgestellt. Viele Akteure aus
dem Ort und der nahen Umge-
bung sind dabei, so zum Bei-
spiel Grundschule/OGS Silixen,

Kindertagesstätte, der offene
Kinder- und Jugendtreff der Kir-
chengemeinde, der Verein Ju-
gend und Kultur Extertal, die
drei Extertaler Gemeindebüche-
reien sowie namhafte Autoren
aus der Region: Doris Ditges,
Maximilian Reicke und Frank
Suchland.
Karl-Dieter Reineking schreibt
Bücher unter dem Pseudonym
Maximilian Reicke; er wohnt im
Nachbarort Laßbruch und ist
bekannter Krimiautor. Aus dem
angrenzenden Niedersachsen
kommt Frank Suchland, bun-
desweit bekannt als Autor, Kom-
ponist und Rezitator mit dem
Programm „Mein richtiges
Herz. Das ist anderwärts … !“ –

Joachim Ringelnatz.
Er erzählt dabei aus der unge-
heuer spannenden Biografie des
Schriftstellers, der sich in mehr
als 30 Berufen versuchte und
dabei immer wieder scheiterte.
Er lässt Freunde und Zeitzeu-
gen zu Wort kommen, berichtet
von heiteren und traurigen Au-
genblicken und liest dazu be-
rühmte, aber auch weniger be-
kannte Zeilen des bewunderten
und jahrelang verbotenen Wort-
akrobaten – auf poetisch hu-
morvolle Weise.
Somit ist „Lesen im Pfarrgar-
ten“ ein einzigartiges Projekt
mit überregionaler Strahlkraft
und regionalem Bezug.
Gesorgt wird an dem Tag nicht

nur
für das

seelische, sondern auch für das
leibliche Wohl. Unter anderem
werden Getränke, Kaffee und
Kuchen sowie Hot Dogs ange-
boten – mit Unterstützung des
Silixer Event-Teams. Die Dance-
Kids vom Sportverein VSV „Teu-
tonia“ Silixen mit ihren tänzeri-
schen Einlagen sowie der örtli-
che Gitarrist Maik Schönebäu-
mer mit seiner Musik berei-
chern das Programm.
Der Eintritt zu der Veranstal-
tung ist kostenfrei, Spenden
sind herzlich willkommen.

Lesefestival im Pfarrgarten
Projekt des Mehrgenerationenhauses Silixen an diesem Freitag

Der bekannte Autor Frank Such-
land liest im Pfarrgarten.
Foto: Marie Christin Pratsch

Zu den weiteren
Autoren gehö-

ren Maximi-
lian Reicke
und Doris
Ditges.
Fotos: pr.

Extertal-Meierberg (red). Beim
Sportfest des TV Germania Mei-
erberg fanden zum Abschluss
die Siegerehrungen statt. Bei
den Vereinsmeisterschaften
Leichtathletik 2025 kamen je-
weils auf Platz 1 Franziska Blü-
mel, Pia Dencker, Ida Schirrma-
cher, Amelie Baule, Lia Schardt,
Constantin Golabeck und Jo-
hann Schirrmacher. Denise
Schirrmacher hat den Frauen-

Pokal erhalten. Das Altherren-
Spiel am Freitag zwischen TV
Meierberg und TuS Laubke ge-
wann der TuS Laubke mit 7:4 –
das Team erhielt den Pokal. Am
Samstag nahmen am Fußball-
Turnier teil: Check 24, TV Mei-
erberg, TuS Laubke 1 und TuS
Laubke 2. TuS Laubke 2 gewann
das Finale gegen Check 24 mit
2:1 und brachte somit den Pokal
nach Hause. Foto: pr.

Die Sieger beim TVG-Sportfest

Extertal-Bösingfeld. An diesem
Sonntag, 29. Juni, ab 13 Uhr,
bietet der Heimat- und Ver-
kehrsverein Bösingfeld eine ge-
führte Radtour an. Treffpunkt
ist an der Wanderlinde am Krei-
sel. Die Strecke ist etwa 60 Kilo-
meter lang. Es geht Richtung
Brakenberg und Silixen nach
Möllenbeck sowie über Rinteln

an der Weser entlang nach
Großenwieden. Dort ist eine
Einkehr geplant. Gestärkt geht
es bei Hessisch Oldendorf über
die Weser Richtung Lachem.
Die Tour führt weiter nach Post-
eholz, Flakenholz, Schevelstein
und zurück Richtung Bösing-
feld. Es wird empfohlen, Provi-
ant mitzunehmen.

Radeln entlang der Weser
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medizinische Fußpflege
Nagel- und Hautveränderungen
erkennen und behandeln
Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Angela Schlünz
Podologin
Heilpraktikerin
a.d. Gebiet der Podologie

Stefan Schlünz
Podologe

32699 Extertal-Almena Stocksweg 8 Telefon: 05262 - 4994
E-Mail: podologie_schluenz@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr  Sa. 9.00-16.00 Uhr
Kirchstraße 17 | 32699 Extertal/Almena

05262/2559 | E-Mail: moebel.brand@t-online.de

www.moebel-brand.de

Wir gratulieren dem Zieglerverein
zum 125-jährigen Jubiläum.

Inh. Anke Dohmeier-Kersting

An der Alme 4
32699 Extertal

Telefon
0 52 62 / 27 75

Wir gratulieren zum
125-jährigen Bestehen!

Salon
Dohmeier

Extertal (red). „Gemeinsam für
ein starkes Extertal“ – mit die-
sem Motto tritt die Unabhängi-
ge Wählergemeinschaft Extertal
(UWE) bei der Kommunalwahl
am 14. September an. Kürzlich
wurden die Kandidatinnen und
Kandidaten offiziell nominiert –
ein Team aus kompetenten und
langjährig erfahrenen Kommu-
nalpolitikern sowie motivierten
und engagierten neuen Kräften.
Ziel der UWE ist es, eine starke
Kraft zu werden und die Exter-
taler Kommunalpolitik mitzuge-
stalten.
Die Kandidaten sind Tanja Bie-
semeier, Patrick Biesemeier,
Olaf Franzkowski, Sylvia Grote,
Bernd Massmann, Dorothee
Stoller, Manfred Stoller, Michael
Wehrmann, Oliver Wujez und
Wolfgang Zysk.
Investitionen in die Infrastruk-
tur, weitere Sanierung der Schu-
len und Gemeindestraßen, Digi-
talisierung, Familienfreundlich-
keit und Attraktivität
der Gemeinde sowie
lobenswerte ehrenamt-
liche Tätigkeiten sind
wichtige Themen für
die nächste Legislatur-
periode. Die Kandida-
ten der UWE sind
überzeugt: Die Gemeinde Exter-
tal muss sich nicht verstecken.
Einig ist man sich: „In Sachen
Familienfreundlichkeit und At-
traktivität können wir punkten.
Dazu tragen unter anderem die
Bäder, die Musikschule und her-
vorragend geleistete Arbeit in
den Vereinen, Kirchengemein-
den, sozialen Einrichtungen,
Schulen, Kindertagesstätten

und den beiden Offenen Ganz-
tagsschulen bei. Vereinsaktivitä-
ten und ehrenamtliches Engage-
ment wurden in Extertal schon
immer großgeschrieben. Das

gilt es zu erhalten, zu
fördern und zu stärken.
Dies ist seit Jahren ei-
nes der wichtigsten An-
liegen der UWE und
wird es auch in Zukunft
bleiben. Ohne dieses
Engagement würde es

an Lebensqualität fehlen.“
Zudem gibt es zahlreiche ande-
re Themen mit hoher Dringlich-
keit. Die Verbesserung der digi-
talen Infrastruktur ist ein wich-
tiges Ziel, da tut sich gerade et-
was. Es gibt große Hoffnung,
dass in etlichen Dörfern Glasfa-
ser bis ins Haus gelegt wird. Bö-
singfeld, Asmissen und Nalhof
sind vorangegangen. Schnelles

Internet muss auch auf dem
Land eine Selbstverständlichkeit
sein.
Investitionen in die Infrastruk-
tur, den Werterhalt gemeindli-
chen Vermögens müssen zielge-
richtet erfolgen. In den letzten
Jahren wurden erhebliche Gel-
der in die drei Extertaler Schu-
len gesteckt, sinnvolle Mittel für
die Zukunft der jungen Genera-
tion.
Diese Investitionen müssen
fortgesetzt werden, ebenso zum
Beispiel die Sanierung von Stra-
ßen, Bürgersteigen, Außenbe-
reichen der Schulen und des
Wasserversorgungsnetzes.
Im nächsten Rat bleibt die Un-
terfinanzierung der Kommunen
ein Dauerbrenner. Aufgrund der
guten wirtschaftlichen Entwick-
lung in den vergangenen zehn
Jahren konnten die Rücklagen

in erfreulicher Weise aufgebaut
werden. Während sich etliche
Städte und Gemeinden bereits
in der Haushaltssicherung be-
finden, wird Extertal deswegen
wohl noch eine längere Zeit
„Luft zum Atmen behalten“.
Die Mitglieder der UWE-Frakti-
on erwarten von der neuen Bun-
des- und der Landesregierung
ein stärkeres Engagement und
eine gerechtere Finanzierung –
auch und gerade dort, wo Be-
schlüsse gefasst werden, die
Auswirkungen auf die Kommu-
nen haben.
Die UWE-Kandidaten treten an,
um sich mit aller Kraft für die
Anliegen der Bürger einzuset-
zen. „Mit Transparenz, ehrlicher
Kommunikation und Engage-
ment können wir viele Ziele für
alle Extertalerinnen und Exter-
taler erreichen.“

Optimismus und Kraft
für ein starkes Extertal
UWE geht mit einem breit aufgestellten Team an den Start

Die UWE-Kandidaten wollen sich mit aller Kraft für die Bürgeranliegen einsetzen. Foto: pr.

Am nächsten Wochen-
ende, genauer gesagt
am Sonntag, 5. Juli,
steht der Zieglerverein
im Mittelpunkt des ge-
sellschaftlichen Dorfle-
bens. Immerhin wird
der Verein an diesem
Tag 125 Jahre alt.
Grund genug zum Fei-
ern.

o soll am Sonntag
um 16 Uhr am

Sportplatz ein festlicher
Umzug beginnen, der
am Dorfgemeinschafts-
haus Almena endet. An

S
dem Rundmarsch neh-
men die anderen örtli-
chen Vereine, die Zieg-
lervereine des lippi-
schen Zieglerrings, in
dem auch der Almenaer
Verein Mitglied ist, so-

wie der Kalletaler Fan-
farenzug teil.
Im Dorfgemeinschafts-
haus findet ein feierli-
cher Festakt statt, der
mit Grußworten und
Fahnenweihe abläuft.

Danach wird kräftig
weitergefeiert, und die
Cappler Lockvögel und
DJ Baumeister liefern
dazu das musikalische
Fundament.
Natürlich ist auch für
das leibliche Wohl aller-
bestens gesorgt. Dazu
gibt es eine Festschrift,
welche die Ziegler spe-
ziell über die wechsel-
volle Geschichte des
Vereins und das Ziegler-
handwerk herausgeben
haben. Ein schönes Zei-
chen an die Besucher:
Der Eintritt ist frei. RR

Festumzug durchs Dorf
Ziegler feiern mit ihren Gästen

Musikalische Gäste beim Jubiläumsfest der Ziegler sind
die Cappler Lockvögel. Foto: pr.

Fotos: Zieglerverein Almena

Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de
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Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich an unsere

Hotline: 0174 / 6939802
Gern auch per WhatsApp oder als SMS.

Oder über unsere Website: www.nordlipper.de!

Für einen reibungslosen Ablauf ist es zwingend notwendig,
dass Sie uns Ihren Namen und Anschrift mitteilen.

– Sonderthema – – Sonderthema –
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Extertal-Laßbruch (red). Der
Freibadverein Laßbruch hatte
erneut im Freibad Laßbruch ei-
nen Gottesdienst unter freiem
Himmel ausgerichtet, der durch
eine Taufe ergänzt wurde. Rund
100 Gäste aus den Kirchenge-
meinden Almena, Bösingfeld
und Silixen waren beim Gottes-

dienst mit dabei. Dank des
schönen Wetters wurden zum
Schluss insgesamt 650 Besu-
cher gezählt, die sich Kaffee,
Kuchen, Bratwurst und Steaks
schmecken ließen. Aktuelle Ver-
anstaltungen sind auch auf
www.freibad-lassbruch.de, Ins-
tagram und Facebook zu finden.

Gottesdienst im schönen Freibad

Unter schattenspendenden Bäumen fand der Freibadgottesdienst
statt. Foto: pr.
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Lambrecht
STORE
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112255 JJaahhrree

zum Felde GmbH & Co. KG
Hauptstr. 46a • Extertal-Almena
Fon u. Notdienst 0 52 62 - 29 80

Jetzt auch
Kanal & Rohr-Reinigung + Kamerainspektion

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum

Hofladen täglich 8 - 20 Uhr

Asmissen 4 · Extertal · 0170 - 9957540
www.extertaler-Weiderind.de

gratulieren dem Zieglerverein
zum

125-jährigen

Jubiläum.

EXTERTALER-WEIDERIND
und

EXTERTALER-STROHSCHWEIN

Hauptstraße 42 · Extertal
Tel.05262 /56166
www.tischler-brand.de
info@tischler-brand.de

Andree Brand
Tischlermeister

Wohlfühl-Kunststoff-Fenster
... wünscht

gutes
Gelingen.

Hauptstr. 36 · 32699 Extertal · Tel.: 05262/94870 · Fax: 948719
www.apotheke-in-almena.com

Rolf Sandmann

Unser Service für Sie:
* Blutdruck messen
* Homöopathie
* Kompressions-
strümpfe

* Vitamine &
Mineralien

* Reise -Impfberatung

Inh. Friedel Frevert
Einfach persönlicher.

Frevert
32699 Extertal · Bachweg 1
Telefon 05262 1643 · www.ep.de
E-Mail: info@fernseh-frevert.de

Mein Service
macht den
Unterschied.

Fütigerstrasse 6 Tel: 05262-995819
32699 Extertal/Almena Mob.: 0151-68836282
Alte Molkerei E-Mail: KMW-Lade@online.de

Mo. - Fr.:
8 - 17 Uhr

Der 5. Juli ist für den
Zieglerverein Almena
ein ganz besonderer
Festtag, denn an die-
sem Datum steigt das
große Jubiläumsfest an-
lässlich des 125-jährigen
Vereinsbestehens.

n der Silvesternacht
von 1899 gründeten

die Väter und Großväter
der heutigen Generati-
on den Zieglerverein Al-
mena aus einer Notlage
heraus. Das Los der
Ziegler bestand damals
darin, ihr Brot in der
Fremde verdienen zu
müssen, da es in Lippe
nicht ausreichend Arbeit
für sie gab.
Heute sind keine Män-
ner aus Almena mehr in
einer Ziegelei beschäf-
tigt, aber einige Söhne,
Enkel und Urenkel erin-
nern sich durch ihre Mit-
gliedschaft im Verein an

I

das harte Los der ihrer
Vorfahren.
Der Verein ist heute
„nur“ noch ein Traditi-
onsverein, der aber mit-
ten im Almenaer Ver-
einsleben steht. So
bleibt der Zieglerverein
Almena ein lebendiges
Zeugnis der Geschichte
und der Gemeinschaft,
das die Vorfahren ge-
prägt haben. Auch
wenn sich die Zeiten ge-
ändert haben, ist der

Zusammenhalt und die
Erinnerung an die harte
Arbeit der vergangenen
Generationen weiterhin
ein wichtiger Bestand-
teil des Vereinslebens.
Auf der Vereinsfahne
steht: „Vereinter Kraft
gar oft gelingt, was ei-
ner nicht zustande
bringt“ – ein Leitspruch,
der auch heute noch für
die Mitglieder aktuell ist
und immer wieder zeigt,
wie wichtig es ist, ge-

meinsam zu handeln.
Das ist auch Motivation
für die heute 121 Mit-
glieder, die sich bei re-
gelmäßigen Stamm-
tischtreffen, gemeinsa-
men Ausflügen und bei
Besuchen anderer Verei-
ne immer als fester kul-
tureller Bestandteil des
Ortes präsentieren. Da-
für sorgt der rege und
engagierte Vorstand mit
dem 1. Vorsitzenden
Friedel Frevert, dem 2.
Vorsitzenden Nils Fröh-
lich, Kassiererin Anne-
dore Fröhlich, der 2.
Kassiererin Edeltraud Li-
ker, Schriftführerin Gaby
Nolting und dem 2.
Schriftführer Philip
Schmidtpeter. Damit ist
eine wohltuende Konti-
nuität im Verein gesi-
chert und man kann mit
viel Vorfreude an das
große Jubiläumsfest ge-
hen. RR

125 Jahre lebendiges
Erbe lippischer Geschichte
Gemeinsames Handeln ist für Ziegler wichtig

Die aktuelle Vorstandsriege des Jubiläumsvereins.

Die Arbeit in der Ziegelei war hart und entbehrungsreich.
Fotos: Zieglerverein Almena

Die Mitglieder des Zieglervereins Almena stellen sich anlässlich ihres 125-jährigen Vereinsbestehens zu einem Gruppenfo-
to auf. Foto: Zieglerverein Almena

Der Zieglerverein Almena beim Festumzug durch den Ort
im Jahre 1960.

Foto: Pexels

– Sonderthema – – Sonderthema –
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Darum kümmern sich
meine Vertrauensleute!

Rainer Schöning

Patrick Fromme
Wolfstraße 13
32683 Barntrup
Telefon 05263 2202
agentur.lvm.de/fromme

Bode & Treuberg
Hummerbrucher Straße 5
32699 Extertal
Telefon 05262 9948040
agentur.lvm.de/bode-treuberg

Die Lässt-Sie-nicht-im-Regen-stehen-
Versicherung der LVM.

Bode & Treuberg
Hummerbrucher Straße 5
32699 Extertal
Telefon 05262 9948040
agentur.lvm.de/bode-treuberg

Rainer Schöning
Hamelner Straße 4
32694 Dörentrup
Telefon 05265 9555340
agentur.lvm.de/schoening

Patrick Fromme
Wolfstraße 13
32683 Barntrup
Telefon 05263 2202
agentur.lvm.de/fromme

Kalletal-Selsen (red). Einige Zeit
haben die Bürgerinnen und
Bürger aus der Kalletaler Ort-
schaft Selsen auf einen Gehweg
warten müssen. Ihr entspre-
chendes Schreiben an den Kalle-
taler Rat stammt aus dem Juni
2024. Da die Haushaltsmittel
aber zunächst in 2025 einge-
plant und die Genehmigung des
Haushaltes abgewartet werden
musste, konnte die Gemeinde
Kalletal erst jetzt den Anregun-
gen von dort aus auch entspre-
chen.
Bürgermeister Mario Hecker be-
dankt sich im Namen von Rat
und Verwaltung für den Einsatz
der Menschen in Selsen, das
zwischen Hohenhausen und
Herbrechtsdorf gelegen ist.
Die dortige Haltestelle hat jetzt,
von der Gemeindestraße „An

der Lennebeeke“ kommend bis
zur Wartehalle, einen parallel
der L861 verlaufenden befestig-
ten Fußweg aus wassergebunde-
ner Wegedecke. Das heißt, er
wird seine Festigkeit nach den
ersten Niederschlägen erhalten,
bekommen. Damit habe man
bereits sehr gute Erfahrungen
unter anderem in Heidelbeck
gemacht, schreibt die Verwal-
tung. Auch sei eine entspre-
chende Absturzsicherung be-
reits beauftragt worden, diese
werde in dieser Woche instal-
liert.
Die Busfahrgäste insbesondere
die Schulkinder können damit
also jetzt, abseits der Landes-
straße, sicherer und trockenen
Fußes zur Wartehalle gelangen.
Des Weiteren werden die vor-
handene Bestandsleuchte durch

zwei neue Leuchten mit moder-
ner LED-Technik ersetzt. Die
Masten dafür sind gesetzt und
verkabelt, die Köpfe werden
noch montiert. Die Wartehalle
selbst sei in einem guten Zu-
stand und bliebe erhalten, so
Hecker. Bezüglich der ge-
wünschten Geschwindigkeitsre-
duzierung habe sich die zustän-
dige Straßenverkehrsbehörde
grundsätzlich positiv positio-
niert, allerdings stehe die ab-
schließende Entscheidung noch
aus.
Der Dank des Bürgermeisters
geht auch an Stefan Pohl aus
dem Fachbereich Planen und
Bauen im Rathaus und an das
örtliche Ratsmitglied Annette
Vollmann (B90/Grüne), die sich
besonders für das Anliegen ih-
rer Nachbarn eingesetzt habe.

Ein neuer Weg führt zur Bushaltestelle
Anwohner aus Selsen setzen sich erfolgreich für Verkehrssicherheit ein / Bürgermeister dankt der Initiative

Der neue, befestigte Fußweg entlang der Landstraße in Selsen.  Foto: pr.

Hate Speech hat sich längst
zu einem zentralen Prob-
lem in der digitalen Kom-
munikation entwickelt. Eine
aktuelle Studie im Auftrag
der Landesanstalt für Medi-
en NRW zeigt, dass 78 Pro-
zent der Befragten bereits
Hass und Hetze im Inter-
nette begegnet sind – ein
erneuter

esonders stark betrof-
fen sind Nutzerinnen

und Nutzer unter 25 Jah-
ren. Sie nehmen Hasskom-
mentare nicht nur häufiger
wahr, sondern sehen sich
auch überproportional oft
als Ziel solcher Angriffe.
Doch niemand ist dem
Hass im Netz hilflos ausge-
liefert.

Guter Rechtsschutz
kann helfen

In der EU regelt das „Ge-
setz über digitale Dienste“
die Verfahren zur Meldung
und unverzüglichen Entfer-
nung illegaler Inhalte auf
Online-Plattformen. Ziel ist
die Schaffung eines sichere-
ren digitalen Raums, in
dem die Grundrechte aller
Nutzer geschützt sind. Cle-
mens Cichonczyk, Die EU-
Regeln begrüßt ein Exper-
te, weist aber auch auf wei-
tere Möglichkeiten hin, sich
zu wehren: „Eine gute

B

Rechtsschutzversicherung
etwa übernimmt in der Re-
gel sowohl die Anwaltskos-
ten als auch die Kosten für
die Löschung der Hasskom-
mentare. Sie kann zudem
den Kontakt zu Kanzleien
und Online-Reputation-Ma-
nagern vermitteln, die sich
speziell mit dem Tatbe-
stand Hatespeech ausken-
nen.“ Grundsätzlich kann
die Rechtsschutzversiche-
rung auf zivilrechtlicher
Ebene eine große Hilfe
sein: „Sie kann beim Ziel
des Löschens oder der Ab-
änderung des strittigen

Kommentars unterstützen,
sofern dieser einen straf-
rechtlichen Inhalt aufweist
oder Persönlichkeitsrechte
verletzt.“
Mit anwaltlicher Hilfe kann
man dem Täter ein Schrei-
ben mit der Aufforderung
zukommen lassen, eine
strafbewehrte Unterlas-
sungserklärung gemäß Pa-
ragraf 1004 BGB abzuge-
ben: „Die Versicherung
kann zudem dazu beitra-
gen, Schadenersatz bei äu-
ßerst schweren Verletzun-
gen des Persönlichkeits-
rechts zu erstreiten.“. djd

Hass im Internet
Hate Speech nicht ausgeliefert sein

Besonders häufig betroffen von Hate Speech sind Nutzer unter 25
Jahren. Aber niemand muss Hasskommentare im Internet wider-
standslos hinnehmen, es gibt Möglichkeiten, sich zu wehren.

Foto: DJD/Itzehoer Vers./Antonioguillem - stock.adobe.com

– Sonderthema –

VERSICHERUNGEN – TIPPS VOM FACHMANN

Kalletal-Hohenhausen (red). In
Hohenhausen ist die Lemgoer
Straße (B 238) bis voraussicht-
lich Freitag, 15. August, für acht
Wochen auf Höhe der Haus-
nummer 53-57 auf rund 60 Me-
ter Länge für den gesamten
Fahrzeugverkehr in beiden
Fahrtrichtungen voll gesperrt
werden. Davon betroffen sind
auch der öffentliche Personen-
nahverkehr, die Rettungsdienste

und die Müllabfuhr. Fußgänger-
und Radfahrer können den vor-
handenen Gehweg beziehungs-
weise einen Notgehweg nutzen.
Der Parkplatz am Parkteich
kann aus Fahrtrichtung Rinteln
weiterhin angefahren werden.
Die Vollsperrung der Fahrbahn
erfolgt überwiegend in den
NRW-Sommerferien. Die Sper-
rung ist aufgrund von Kanal-
bauarbeiten zum Bau einer Nie-

derschlagswasserbehandlungs-
anlage erforderlich, um das
durch die hohe Verkehrsbelas-
tung verunreinigte Nieder-
schlagswasser der B 238 vor
Einleitung in die Westerkalle
vorzubehandeln, sodass be-
stimmte abfiltrierbare Schmutz-
stoffe nicht ins Gewässer flie-
ßen.
Da die Fahrbahnbreite der Lem-
goer Straße nicht ausreicht, um

den Fahrverkehr einspurig ver-
kehrssicher an der Baustelle
vorbeizuführen, wird die Bun-
desstraße voll gesperrt.
Der ausgeschilderte Verlauf der
Umleitungsstrecke für den
Durchgangs- und örtlichen Ver-
kehr erfolgt aus Fahrtrichtung
Rinteln kommend durch Ablei-
tung des Verkehrs ab der Ein-
mündung Herforder Straße (L
861) in Richtung Echternhagen

(L 861 / K 12), Wentorf (K 41)
und Westorfer Straße (K 41) bis
zur Wiederauffahrt auf die Lem-
goer Straße (B 238) in Hohen-
hausen in Höhe des Linden-
krugs (bitte der Umleitungsbe-
schilderung U 8 folgen) bezie-
hungsweise aus Fahrtrichtung
Lemgo kommend genau in um-
gekehrter Fahrtrichtung über
die Westorfer Straße (K 41),
Wentorf (K 41), die K 12 und L

861 (Herforder Straße) bis zur
Wiederauffahrt auf die B 238
(Rintelner Straße) in Hohen-
hausen (bitte der Umleitungsbe-
schilderung U 7 folgen).
Die Bushaltestellen in Höhe der
ehemaligen Postfiliale in der
Ortsmitte von Hohenhausen
werden während der Kanalbau-
arbeiten nur eingeschränkt an-
gefahren (siehe Bericht auf der
Titelseite).

Vollsperrung auf der Lemgoer Straße bis 15. August
Umfangreiche Kanalbauarbeiten auf der Bundesstraße 238 sind dringend erforderlich
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Graebeweg 11 | 31737 Rinteln
Mo. – Fr. 10–18 Uhr | Neu: Sa. 10 – 13 Uhr

Zucchini: gelb und grün
2 Stück für 1 Euro

Stangenbohnen: grün und lila
500 g für 5 Euro

Schlangengurken: 2 Stück für 1 Euro
Snackgurken: 5 Stück für 1 Euro

Rhabarber: frisch und knackig
500 g für 2 Euro

SommerfrischSommerfrisch
&& regional.regional.
Ab jetzt sindAb jetzt sind

TomatenTomaten
erhältlich!erhältlich!

Beste Gemüsequalität aus eigenemAnbau
– jedenMorgen frisch geerntet!
Ideal zum kochen, einmachen oder verschenken.

Kalletal-Varenholz (red). Bürger-
meister Mario Hecker hat das
Dorfarchiv im Gemeindehaus
Varenholz besucht. Er zeigte
sich beeindruckt von den dorti-
gen 500 Ordnern, 5 000 Bü-
chern und 15 000 bereits digita-
lisierten Dias. Die drei Weser-
dörfer Erder, Varenholz und
Stemmen sind hier als Schwer-
punkt in Vergangenheit und Ge-
genwart dokumentiert. Dorfar-
chiv-Leiterin Vera Varlemann,
ihr Ehemann Peter und Heimat-
chronist Hans-Ulrich Krause
waren die Gastgeber dieses Be-
suches. Sie hatten das Gemein-
deoberhaupt eingeladen, um
ihm diese eindrucksvolle Doku-
mentensammlung erstmals zu
zeigen.
Vera Varlemann erinnerte an
den Archivgründer Ulrich Siek-
mann, der seine Sammlung der
Kirchengemeinde geschenkt
hatte. Aus dem früheren Haus
des ehemaligen Volksschullei-
ters Otto Niewald ist dieses Ar-
chiv in den Keller des Gemein-
dehauses transportiert worden.

Dort ist es besser untergebracht.
Am vorherigen Standort war es
nass. Das Archiv wird ständig
aktualisiert.
Mario Hecker besah sich die Fo-
tosammlung an den Wänden,
schaute interessiert in einige
Ordner und begutachtete bei-
spielsweise auch den Tschako,

der dem letzten Varenholzer Po-
lizisten Herbert Brinkmann
einst gehörte. Dem Besucher
wurde auch die „Willi-Bunte-Ge-
dächtnisecke“ mit Schreibtisch,
Schreibmaschine und anderen
Utensilien des früheren Varen-
holzer Posthalters und Hobby-
Heimatforschers gezeigt. Ebenso

die Materialien des nicht mehr
existierenden Männergesangver-
eins „Harmonie“ Varenholz-
Stemmen mit der Vereinsfahne
und dem Wappen darauf.
Bei einem von Vera Varlemann
vorbereiteten Frühstück wurden
aktuelle Themen diskutiert, etwa
das Problem der vielen leer ste-
henden Häuser in Varenholz.
Der Bitte der Gastgeber, sich ins
Gästebuch des Varenholzer Dorf-
archivs einzutragen, kam das Ge-
meindeoberhaupt gerne nach. Es
war ein sehr harmonischer und
interessanter Austausch.
Auch zur Sprache kam, dass an
das Dorfarchiv mehrere Anfra-
gen in Sachen Familienfor-
schung gerichtet worden sind,
darunter eine sogar aus Holland.
Anhand der Kirchenbücher
konnte Vera Varlemann wichtige
Informationen weitergeben. Die
Niederländer wollen Varenholz
noch in diesem Jahr besuchen.
Ein weiterer Beweis dafür, dass
in diesem Archiv das Gestern
ebenso wie das Heute gepflegt
wird.

Archiv hinterlässt Eindruck
Bürgermeister Mario Hecker besucht das Varenholzer Dorfarchiv

Hans-Ulrich Krause mit Vera und Peter Varlemann vor 500 Ordnern,
5 000 Büchern und 15 000 bereits digitalisierten Dias im Varenholzer
Dorfarchiv. Foto: pr.

party
EINTRITT FREI

ESSEN •MUSIK • KINDERAKTIONEN

05.07.2025
AB 17UHR
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Ohne den Einsatz von freiwilligen Helferinnen und Helfern wären viele
Angebote in unserer Stadt nicht möglich – Ihr Engagement macht einen

Unterschied! Deshalb möchten wir diesen besonderen Einsatz gemeinsam
feiern und laden herzlich zur Ehrenamtsparty ein.

imKulturschuppen

Kalletal-Stemmen. Die AWO
Stemmen lädt zu einer Ausflugs-
fahrt ein, die am Mittwoch, 16.
Juli, zum SeaLife Hannover
führt. Das SeaLife präsentiert
Einblicke in die faszinierende
Unterwasserwelt und ist barriere-
frei. Nach dem Rundgang gibt es
Kaffee und Kuchen im Gartenlo-
kal „Berggarten“. Abfahrt ab

Stemmen ist um 11 Uhr, die
Rückfahrt ab Hannover ist für 17
Uhr vorgesehen. Ein Betrag von
40 Euro für Fahrt, Eintritt, Kaffee
und Kuchen wird pro Person er-
hoben. Anmeldungen unter
05755/743 oder per E-Mail an
awostemm1@outlook.de. Auch
Nichtmitglieder sind willkom-
men.

AWO-Ausflug zum SeaLife

Kalletal-Lüdenhausen. Der Kir-
chenvorstand der ev.-ref. Kir-
chengemeinde Lüdenhausen
hat in seiner Sitzung am 13. Fe-
bruar 2025 eine neue Gebüh-
rensatzung für den Friedhof be-
schlossen.
Gemäß § 5 der Friedhofsgebüh-
rensatzung hängt die aktuali-
sierte Gebührensatzung seit
dem 20. Juni 2025 für eine Wo-
che im Schaukasten am Ge-

meindehaus der Kirchenge-
meinde und liegt zur Einsicht-
nahme während der Öffnungs-
zeiten im Gemeindebüro aus
(Rosenweg 1, Lüdenhausen).
Auch auf der Homepage und in
der neuen Ausgabe des Ge-
meindebriefes wird die neue
Gebührensatzung veröffent-
licht. Die neuen Gebühren gel-
ten ab sofort und ersetzen die
Satzung vom 1. Juni 2017.

Neue Gebührensatzung liegt aus

Kalletal. Mitglieder der Kalle-
taler Vereine fahren mit dem
Bus am Sonntag, 5. Juli, zum
Zieglerfest in Almena. Treff-
punkt zur Abfahrt in Kalldorf
bei Dannhäuser ist um 14.45
Uhr. Der Bus hält in Harkemis-
sen um 14.50 Uhr, in Westorf
um 14.55 Uhr und in Hohen-
hausen um 15 Uhr.

Busfahrt zum
Zieglerfest

Kalletal-Langenholzhausen. Die
AWO Langenholzhausen veran-
staltet an diesem Sonntag, 29.
Juni, einen Tanznachmittag in
ihren Räumen am Osterkamp.
Beginn ist um 15 Uhr. Willkom-
men sind auch die Mitglieder,
die nur etwas plaudern möch-
ten. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Tanztreff
bei der AWO

Kalletal-Langenholzhausen. Die
AWO Langenholzhausen lädt
für Dienstag, 1. Juli, zum Grill-
fest in die Begegnungsstätte am
Osterkamp ein. Beginn ist um
17 Uhr. Auch Nichtmitglieder
sind willkommen. Dort gibt es

Gelegenheit, den Verein und
die Mitglieder näher kennenzu-
lernen.
Die AWO bittet um Anmeldung
bei Annette Brüning unter Tele-
fon 05264/10339 oder unter
0171/1712829.

Grillfest an der Begegnungsstätte

Extertal (rr). Der Marketingver-
ein Extertal hat im vergangenen
Jahr Extertal-Gutscheine im Wert
von circa 20 000 Euro ausgestellt,
die in den teilnehmenden Ge-
schäften wieder eingelöst wur-
den.
Außerdem bekamen die Dorfge-
meinschaften für die Pflege und
das Anbringen der insgesamt 95

Weihnachtssterne eine finanziel-
le Unterstützung.
Andrea Christiansen wurde als
Vorsitzendedes Marketingver-
eins wiedergewählt, ebenso als
Stellvertreterinnen Ulrike Frevert
und Dorothee Ewers. Neu in den
Vorstand rückt Lisa Bökhaus für
die ausgeschiedene Stephanie
Brakemeier.

Extertal-Gutscheine
kommen bei Kunden an
Aktion von Marketing Extertal

Das gut aufgestellte Team von Marketing Extertal e.V.; Hintere Reihe:
Dorothee Ewers, Ulrike Frevert, Wibke Schöben (Schriftführerin),
Christine Ewers (Geschäftsstellenleiterin), Stephanie Pieren (Redakti-
on Extertal Spiegel). Vordere Reihe: Stephanie Brakemeier (ausge-
schiedene Stellvertreterin), Richard Tölle, Lisa Bökhaus (neu gewähl-
te Stellvertreterin), Andrea Christiansen (1. Vorsitzende), Lars Pieper
(Kassenführer). Foto: RR
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Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Autobatterien preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt, Rodungsarbeiten, 
Vertikutieren und Rasenmähen 
% (01 57) 34 13 27 37

Dach- und Solarplatten-Reinigung, 
Malerarbeiten, Fassadenanstriche, 
% (01 57) 34 13 28 66

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Terminemöglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 05751 / 9932480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Kaufgesuche

Wir kaufen aus Erbnachlässen Mün-
zen, Briefmarken, Urkunden, Fotos, 
Kristall, Uhren, Militaria, Möbel, 
Porzellan, Bestecke, Bilder usw... 
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Ankauf von alten u. neuen Fotoappa-
raten wie z.B. Leica, Nikon, Contax 
usw. Gerne auch ganze Sammlun-
gen, Ferngläser und Mikroskope.
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Badsarnierung % (01 60) 97 73 96 54

Sofort Termine frei: für Innen-Maler-, 
Putz-, Maurer-, Pflaster-, Garten-
arbeiten, Entrümpelung, Entsor-
gung, Abriss etc. (0163) 3961004

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Vermietungen

Kalletal-Varenholz, Mieter mit Freu-
de am Garten gesucht, EG, 3ZKB, 
65m2, Südterrasse, Keller, KM 330*
+ NK, % (01 72) 8 00 05 22

Autozubehör

Kl. PKW-Anhänger 0,3 T, 80,- * , TÜV 
NEU, abzugeben % (0 52 62) 30 19

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Gaby und Uwe
Dirk und Doreen
Enkel und Urenkel

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, dem 2. Juli 2025, um 14.00 Uhr im
Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Meiersfelder Str. 2a in 32699 Extertal statt.

www.lippert-bestattungen.de

Traueranschrift: Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert,
c/o Gabriele Potthast, Meiersfelder Str. 2a, 32699 Extertal

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel wird.

Von Beileidsbekundungen, sowie freundlich zugedachten Kranz- und
Blumenspenden bitten wir abzusehen.

* 20. April 1940 † 19. Juni 2025
geb. Uthe

Erika Kuhfuß

ImAnschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Bösingfeld.

Am 19.06.2025 verstarb
Frau

Ursula Brakhage
aus Extertal-Bösingfeld im Alter von 83 Jahren.

Frau Brakhage war von Februar 1978 bis zu ihrem
Eintritt in den Ruhestand im August 2004 zunächst
im Ordnungsamt, später im Amt für Finanzwesen

der Gemeinde Extertal beschäftigt.
Frau Brakhage wurde wegen ihrer zuverlässigen, gewissenhaften

und hilfsbereiten Art von den Vorgesetzten, Kolleginnen und Kollegen
sehr geschätzt. Wir werden ihr Wirken für die Gemeinde

Extertal nicht vergessen und ihr ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Rat und Verwaltung der Gemeinde Extertal

Hubertus Fricke
Allg. Vertreter

des Bürgermeisters

Jan Grolm
Personalratsvorsitzender

Stellenangebote

Rudi Friedrichs GmbH & Co. KG
Westorfer Straße 3 · Kalletal

info@steinmetz-kalletal.de
www.friedrichs-steinmetz.de

Stellenausschreibung
Wir sind ein moderner Steinmetzbetrieb mit Schwer-
punkt Grabmale, Küchenarbeitsplatten, Badgestaltung,
Treppen und -Bau, und suchen zur Verstärkung unseres
Teams eine

Bürofachkraft in Teilzeit
für die anfallenden Büro- und Verwaltungsarbeiten.
Du solltest teamfähig, sorgfältig und zuverlässig sein.
Buchungskenntnisse wären von Vorteil.

Du hast Interesse? Dann bewerbe Dich!
Per E-Mail: info@steinmetz-kalletal.de

Kalletal-Lüdenhausen. Die Mit-
glieder des Schützenvereins Lü-
denhausen treffen sich zum Ba-
taillonsausmarsch. Die Veran-
staltung findet am Samstag, 5.
Juli, statt. Beginn ist um 16 Uhr.
Treffpunkt der Teilnehmer ist
am Lindenkrug in Lüdenhau-
sen.

Ausmarsch
am Samstag

Kreis Lippe (red). Der Kreis Lip-
pe sucht engagierte Familien,
Paare oder Singles, die sich vor-
stellen können, Kindern oder
Jugendlichen ein Zuhause zu
geben. Interessierte können
sich am Mittwoch, 9. Juli, im
Detmolder Kreishaus über das
Thema informieren. Los geht

es um 18 Uhr in Raum 404.
Weitere Infos gibt es auf der In-
ternetseite des Kreises unter
www.kreis-lippe.de (Stichwort
Pflegekinderdienst), bei der
Fachberatung Pflegekinder-
dienst unter 05231/62-1522
oder per E-Mail an i.beck-
mann@kreis-lippe.de.

Infos zu Pflegefamilien
Kreis Lippe informiert am 9. Juli

Ein wichtiger Baustein

für Ihre Werbung!

Rinteln (red). Der Doktorsee ist
das ganze Jahr über ein Magnet
für Urlauber aus nah und fern.
Am Wochenende vom 25. bis
27. Juli verstärkt sich die Anzie-
hungskraft des Sees durch das
Mega-Event „Doktorsee in Flam-
men“.
Dann werden wieder Showacts
für Partylaune sorgen und das
Feuerwerk am Samstagabend
verbindet auf magische Weise
die Elemente Feuer und Wasser.
Schon lange kein Insider-Tipp
ist hierbei ein Platz am Strand
des Doktorsees, denn von hier
aus hat man den besten Blick
auf die sich im See spiegelnden
Lichteffekte des zu Musik syn-
chronisierten Feuerwerks.

Das Musik-Highlight
am Samstag

Der Samstagabend bietet traditi-
onell noch einen weiteren Hö-
hepunkt, denn mit der Band
„Goldplay.live“ kommt in die-
sem Jahr Europas angesagteste
Tribute Show der legendären
Band „Coldplay“ nach Rinteln
im Rahmen ihrer „Glowing in
the Dark“-Tour. Näher, so Kriti-
ker über die Band, könne man
nicht an Coldplay herankom-
men. Mit einer farbenfroh ak-
zentuierten Lightshow und ih-
rem brillanten Sound bereitet
die Band den Boden für das fol-
gende Feuerwerk. Auch mit auf

der Bühne: Die Band „Good-
beats“ mit einem Mix aus hand-
gemachter Livemusik und DJ-
Kultur des Dancefloors. Sie blei-
ben sich treu: Alles ist erlaubt,
Hauptsache der Beat stimmt!

Das Rahmenprogramm: Am
Freitagabend startet das bunte
Programm ab 20 Uhr mit einer
Open-Air-Disco und DJ „Marc“.
Hier wird der Grundstein gelegt
für das Partywochenende, des-
sen Höhepunkt sicher der
Samstag ist. Am Sonntag stehen
traditionell die Familien im Mit-
telpunkt. Es gibt ein großes

Dschungelabenteuer für Kinder,
einen rollenden Zoo und weite-
re Aktionen. Die Erwachsenen
können wie gewohnt vormittags
beim Preisskat mitspielen.
Eintrittskarten für den Samstag
gibt es im Vorverkauf für 20 Eu-
ro an der Rezeption gegen Bar-
zahlung. Im Online-Shop (wei-
tere Zahlungsarten) kann man
Karten bestellen unter
www.doktorsee.de/shop. Karten
für Kinder bis 15 Jahre gibt es
am 26. Juli an der Tages- und
Abendkasse für 15 Euro (Bar-
zahlung). Alles Weitere unter
www.doktorsee.de/events.

Magisches aus
Feuer und Wasser
„Doktorsee in Flammen“ vom 25. bis 27. Juli

Der Doktorsee in Flammen ist ein Highlight des Veranstaltungsjah-
res. Foto: pr.
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